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Spannende Spiele und nette Bekanntschaften
Was halten die Familien von der

Familien-Rallye? Unser Mit-
arbeiter Wenzel Neumann hat sich
mit Teilnehmern unterhalten.

Andrea Feuereck aus Mötzing ist
im Elternbeirat der Schule, bzw. des
Kinderhauses engagiert. Sie machte
mit ihrer sechsjährigen Tochter
Nina an diesem Familientag gerne

mit. Nina be-
sucht seit vier
Jahren das Kin-
derhaus und ist
Vorschulkind.
Beide waren
zwei Stunden
lang im Wald
unterwegs. Sie
kennen dieses
Waldgebiet be-
reits. Besonde-
ren Spaß hat der

Nina das Filzen mit Conny Rappel
gemacht. Nina geht sehr gerne in
den Kindergarten und ist ganz trau-
rig, wenn wieder Wochenende ist.
Ganz schlimm war für sie daher die
Zeit während der Pandemie.

Mitgemacht an der Familien-Ral-
lye hat auch die Familie Kramhöller
aus Dürnhart. Und zwar die Eltern
Kristina und Alexander Kramhöller
mit den drei Kindern Emmi (4 Jah-
re), Nina (2) und Raphael (ein Jahr).
Die Emmi besucht seit zwei Jahren

das Kinderhaus
und die Nina
kommt ebenfalls
bald dahin. Sie
waren das erste
Mal in demWald
beim Waldkin-
dergarten. Hier
hat es ihnen sehr
gut gefallen und
die Rallye wurde
nach ihren Wor-
ten sehr anspre-

chend gestaltet. Besonders begeis-
tert war die Emmi vom Vorlesen der
Märchen durch Nicole Gewald. Zu-
dem war für sie auch das Bemalen
von Steinen sehr schön.

Zu den zahlreichen Eltern, die bei
der Familien-Rallye mitmachten,
gehörten auchDominika und Julian

Grundl aus
Pfakofen. Sie
waren zusam-
men mit ihrer
drei Jahre alten
Tochter Frieda
im Wald unter-
wegs. Bisher ha-
ben sie dieses
Waldstück noch
nicht gekannt:
Sie stellten da-
bei aber fest,

dass hier die Kinder des Waldkin-
dergartens bestens untergebracht
sind. Frieda hat bei der Rallye be-
sonders das Schnecken-Filzen und
das Waldgeister-Gestalten gefallen.

Melanie und Wolfgang Lang aus
Wallkofen waren mit ihren beiden
Kindern Jakob (4) und Valentin (2)
bei dieser Familientour mit dabei.

Jakob besucht
seit September
2021 den Wald-
kindergarten
und der Valentin
geht ab kom-
menden Sep-
tember in das
Kinderhaus. Wie
uns Melanie
Lang berichtet,
freut der Jakob
sich jeden Tag

darauf, wenn er in den Wald darf.
Die Familie Lang war rund zweiein-
halb Stunden lang im Wald unter-
wegs, da es ihnen sehr gut gefallen
hat. Ein wenig haben sie diesen
Wald schon gekannt, während sich
der Jakob dort bestens auskennt.
Am meisten hat ihnen das Schnit-
zen von Wichteln gefallen, während
der Valentin begeistert vom Steine-
Anmalen war.

AuchAnna und Johannes Hampel
aus Sünching waren mit ihren drei
Kindern Lotte (4 Jahre), Henri (2)
und Jarek (4 Monate) bei diesem Fa-

milientag vertreten; ist doch die
Mutter von Anna, Sonja Hampel
seit der Gründung der Montessori-
Fördergemeinschaft deren Ge-
schäftsführerin. Die Lotte besucht
das Kinderhaus und der Henri ist

neu in der Kin-
derkrippe unter-
gebracht. Für sie
ist dies optimal,
da man gegen-
über dem Kin-
derhaus wohnt.
„Einmal umfal-
len und schon ist
man dort!“ Die
Familie Hampel
war zweieinhalb
Stunden im

Wald unterwegs. Dabei musste man
mehrmals eine Pause einlegen, da
man befreundete Kinder traf. Ganz
begeistert waren die Kinder von
dem Diorama, das die heimischen
Tiere zeigt. Gefallen haben zudem
das Märchen erzählen sowie das
Steine bemalen.

Lisa Haas aus Pfatter machte mit
ihrer fünfjährigen Tochter Emilia
bei Montessori-Aktionstag mit. Die
Emilia besucht seit vier Jahren das

Montessori-Kin-
derhaus und es
gefällt ihr dort
besonders gut.
Und ihre Mutter
lobte in diesem
Zusammenhang
das sehr familiä-
re Verhältnis von
den Erzieherin-
nen; ihr Kind
sieht sie damit in
besten Händen.

Besonders gut gefallen hat ihnen
dieser Familiennachmittag; sie wa-
ren rund zwei Stunden lang unter-
wegs und haben bei allen Stationen
mitgemacht. Am besten hat ihnen
dabei das Herstellen von Kräuter-
salz mit Paul Schleich und Magda-
lena Eichinger gefallen; der Nach-
mittag wird ihnen in bester Erinne-
rung bleiben. (wn)
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Spaß bei derWald-Rallye
Montessori-Aktion zu Mutter- und Vatertag – 16 Stationen aufgebaut

Sünching. (wn) Zu Mutter- und
Vatertag entschied sich das 13-köp-
fige Team des Montessori-Kinder-
hauses um Leiterin Claudia Baron
gegen herkömmlich Geschenke.
Vielmehr kam man überein, allen
Familien gemeinsame Zeit zu schen-
ken. Und so ludman zu einem Fami-
lienfest in den Wald rund um den
Montessori-Waldkindergarten ein.
35 Familien mit über 100 beteilig-

ten Personen nahmen an der Wald-
Rallye teil. Es stellte sich auch die
Geschäftsführerin des Montessori-
Fördervereins Sonja Hampel ein.
Selbst der anfängliche Regen tat der
guten Stimmung keinen Abbruch.
Beim Unterkunft-Wagen gab es ei-
nen Plan mit den Stationen. Der
rund ein Kilometer langeWeg durch

den Wald war ausgeschildert. Nach
und nach trafen die Familien ein,
wobei man von 15 bis 18 Uhr an ins-
gesamt 16 Stationen mitmachen
konnte. Viel Spaß machte dabei das
Wichtel-Schnitzen, das Andrea Mo-
sandl betreute.
Den kleineren Kindern gefiel vor

allem das Steinebemalen mit Bian-
ca Werkmann. Das Befilzen von
Schneckenhäusern leitete Conny
Rappel und die Herstellung von
Kräutersalz leiteten Magdalena Ei-
chinger und Paul Schleich. Große
Freude bereitete das Gestalten von
Baumgesichtern, ein Bilderrätsel,
die Fühlstrecke, der Barfußpfad,
das Zapfenzielwerfen, der Blätter-
druck sowie das Mandala legen. Et-
was Besonderes war das Malen mit

Naturpinseln, um das sich Sadi
Beqa und Veronika Wild kümmer-
ten. Auch beim Gestalten eines Na-
turarmbandes mit Kinderhausleite-
rin Claudia Baron und eines großen
Gemeinschaftskunstwerkes aus Äs-
ten und verschiedenen Zapfen bei
Lisa Wittmann hatten die vielen
Kinder großen Spaß. Bei einer Tier-
Weit-Sprung-Station staunten Kin-
der und Eltern nicht schlecht, mit
welchen Tieren sie mithalten konn-
ten. Etwas zur Ruhe konnte man
dann beim Lauschen von Märchen
kommen, die Nicole Gewald vorlas.
Besonderes Interesse hatten Groß

und Klein an dem Lehrwagen des
Jagdverbands, wo Lisa Wild heimi-
sche Tierpräparate vorstellte. Wer
hat schon ein Mauswiesel gesehen?

Auch der Regen konnte den Familien den Spaß am Familiennachmittag nicht nehmen. Foto: Wenzel Neumann

Pflanzentauschbörse des OGV erfolgreich
Altenthann. (ams) Die Pflanzen-

tauschbörse des OGV am Samstag-
nachmittag war wieder ein voller
Erfolg. Die Vorstandsmitglieder des
OGV mit Margit Kellermann boten
wieder jedeMenge Pflanzen feil und
versorgten die Interessenten gleich-
zeitig mit Kaffee und Kuchen. Ne-
benbei wurde gefachsimpelt und

wertvolle Tipps zur Pflege und zum
Standort der Pflanzen wie etwa,
„der Bärlauch ist gefährlich, der
wuchert auf die Schnelle alles zu“
oder „der Bogenhanf ist ein Schat-
tenanbeter und mag es nicht so
feucht“ gegeben. Bis zum Ende um
16 Uhr hatten fast alle Pflanzen
neue Besitzer gefunden. Foto: ams

DJK bekommt neuen Ehrenvorsitzenden
Altenhann. (ams) Eine Woche vor

der DJK-Hauptversammlung ist
Robert Seidl beim Patenbitten in
Pfaffenfang von Vorstand Bernhard
Vilsmeier angetragen worden, dass
man ihn aus Dank und Anerken-
nung um seine Verdienste im Sport-
verein zum Ehrenvorsitzenden er-
nennen wird. Damit ist Seidl der
zweite Ehrenvorsitzende im Verein.

13 Jahre war er, neben vielen weite-
ren Ämtern, zunächst erster und
vier Jahre zweiter DJK-Vorsitzen-
der. Am Freitag wurde ihm die Er-
nennungsurkunde von den drei Vor-
sitzenden Bernhard Vilsmeier, Ma-
rio Staufer und Robert Spitzer
überreicht. Auch Bürgermeister Ha-
rald Herrmann gratulierte zur Aus-
zeichnung. Foto: Annelene Seidl

Pflegeheim lädt
zurMaiandacht

Sünching. (wn) Das Alten- und
Pflegeheim Sünching lädt für Frei-
tag, 13. Mai, 18 Uhr, zur Maian-
dacht vor der Moritzkirche. Alle
Angehörigen und die Sünchinger
Dorfgemeinschaft sind willkom-
men. Nach der Maiandacht findet
im Freisitz noch ein Beisammensein
statt. Der Erlös dieser Veranstal-
tung wird für das Betreuungspro-
gramm verwendet.

Aufhausen. Pfarrei: Heute, Frei-
tag, 9 Uhr, Frühmesse und 18.30
Uhr, Messe (Live-Stream) mit an-
schließender Fatima-Prozession
(bei schönem Wetter im Nerianer-
garten).

Ergebnisse der
Frohsinnschützen

Moosham. (wn) Beim letzten
Schießabend der Frohsinnschützen
haben 14 Schützen teilgenommen.
Mit dem Luftgewehr erzielte bei der
Jugend Fabian Riedl 179 Ringe und
bei den Junioren Patrick Schreyer
161 Ringe.
Beim Auflageschießen mit dem

Luftgewehr erzielte bei den Senio-
ren I+II Manfred Berlinger 292 Rin-
ge, bei den Senioren V Hans Geiger
303,6 Ringe sowie bei den Seniorin-
nen V Auflage Anna Wellenhofer
300,3 Ringe. Beim Luftpistolen-
schießen kam bei den Herren I Flo-
rian Donhauser auf 166 Ringe und
bei den Senioren I Auflage Tom
Wittwer auf 244,3 Ringe.
Den Rundenwettkampf in der Be-

zirksoberliga bei Wiesengrund
Hamberg gewann Frohsinn Moos-
ham mit 2:2 Einzelwertungen und
1482:469 Ringen. Beste Schützin bei
Frohsinn Moosham war Theresa
Schiller mit 384 Ringen. Die Froh-
sinnschützen treffen sich am heuti-
gen Freitag ab 19 Uhr im Gemein-
schaftshaus zum Übungsschießen.

Mintraching. Pfarrei: Heute, Frei-
tag, 18 Uhr, Fatima-Rosenkranz.
Wolfskofen. Pfarrei: Heute, Frei-

tag, 18.30 Uhr, Rosenkranz, 19 Uhr,
Messe.

Hellkofen. FFW: Morgen, Sams-
tag, 19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung im Stiftsgasthof in Auf-
hausen.

Altenthann. Wertstoffhof: Heute,
Freitag, 16 bis 18 Uhr, geöffnet.
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